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Zwischen Fichtelgebirge und Fränkischer Schweiz weiß man,
wie HORIZONTE aussehen. Vielleicht schauen wir deswegen so 
oft erfolgreich darüber hinaus.
Und Menschen, die zu uns kommen, überraschen wir täglich 
neu: Um unsere HINGUCKER zu fi nden, muss man manchmal 
zweimal hinschauen. Aber immer lernt man Dinge kennen,
die viele uns nicht zutrauen. Kommen und entdecken Sie.



Wir über uns

Die Region Bayreuth (Stadt und Landkreis) 
mit einem Verfl echtungsbereich von rund 
300.000 Einwohnern umfasst das Oberzen-
trum Bayreuth (74.000 Einwohner) und den 
Landkreis Bayreuth (109.000 Einwohner). 
Der Raum Bayreuth zeichnet sich durch 
seine direkte Lage an der verkehrstechnisch 
wichtigen A 9 (Berlin-Leipzig-Nürnberg-
München) und der Autobahn A70 (Bayreuth-
Schweinfurt) aus. Die Flughäfen Nürnberg 
(rund 70 km Entfernung) und Leipzig
(ca. 170 km) sind unkompliziert erreichbar. 
Die Region Bayreuth hat sich zu einem
modernen Wirtschafts- und Wissen-
schaftszentrum entwickelt.

Der Landkreis besitzt mit dem Fichtelgebir-
ge und der Fränkische Schweiz zwei sehr 
reizvolle Ferien- und Naturregionen, die 
keine Wünsche offen lassen. Wintersport-
ler, Wanderer, Mountainbiker, Freunde der 
Kultur oder Natur sind von der Vielfalt der 
Region mit ihren zahllosen Möglichkeiten 
begeistert. Dazwischen erstreckt sich das 
Obermainische Hügelland in dessen Mitte 
die kreisfreie Festspiel- und Universitäts-
stadt Bayreuth als Wirtschafts- und Verwal-
tungsmittelpunkt des Regierungsbezirkes 
Oberfranken liegt. Bayreuths Sehenswürdig-
keiten, seine Museen und sein vielfältiges 
kulturelles Angebot versprechen erlebnis-
reiche Tage das ganze Jahr hindurch. Als Tor 
zum urtümlichen Fichtelgebirge und zur 
romantischen Fränkischen Schweiz schließt 
sich der Bogen zum Landkreis.

www.region-bayreuth.de
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Die Region Bayreuth

Das Regionalmanagement Stadt und Land-
kreis Bayreuth wird gefördert durch das 
Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Verkehr und Technologie mit 
Mitteln aus dem EFRE-Programm „Regionale 
Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung“  
Bayern 2007-2013 der Europäischen Union.



Freiheit für freie Zeit

Freizeit und Freiheit

Kurz geklopft ist gut begrüsst. Stellen Sie sich 
vor: Sie sitzen in einer unserer wirklich traditionel-
len Gaststätten, ein Ihnen Unbekannter betritt den 
Raum, steuert zielstrebig auf Sie zu, klopft zweimal 
auf Ihren Tisch und geht weiter! Sie verharren er-
staunt (falsch)? Sie blicken missbilligend (falsch)? Sie 
klopfen ebenfalls kurz (richtig)? Ihr Blitzbesucher hat 
Sie nur anstandsgerecht begrüßt und erwartet die 
gleiche Höfl ichkeit von Ihnen. Zum Ursprung dieses, 
leider aussterbenden, Brauches gibt es die verschie-
densten Theorien: www.gutefrage.net/frage/was-

bedeutet-das-klopfen-mit-den-fingerknoecheln-

auf-den-tisch-wenn-man-eine-wirtschaft-betritt 

Aber glauben Sie uns: Bei uns gibt es defi nitiv keine 
Henker mehr!

Wohlgefühle aus höllischen Urtiefen Zum Auf-
wärmen im Winter und zum Entspannen im Sommer 
haben wir gleich dreifach vorgesorgt. Mit Heilwasser 
aus über 1.200 Meter Tiefe garantieren zwei aner-
kannte Heilthermen und eine Radontherme mit 
Saunawelt in der Region Bayreuth, dass Sie jederzeit 
Geist und Körper auf angenehme Weise in Einklang 
bringen können.
www.lohengrin-therme.de,

www.therme-obernsees.de, www.pegnitz.de,

www.kristallbad-fichtelberg.de

Leben im Park! Was woanders ein veritabler Traum 
ist, geht in Bayreuth ganz einfach in Erfüllung. Wer 
in der Region Bayreuth lebt, lebt mit großer Wahr-
scheinlichkeit ganz automatisch in einem Park. Der 
Naturpark Veldensteiner Forst/Fränkische Schweiz 
ist mit 2.300 qkm einer der größten Naturparks in 
Deutschland und der Naturpark Fichtelgebirge einer 
der sagenumwobensten. www.naturparkinfo.de

Feier Hopping Was manchem sonst nicht auffällt, 
wird zwischen Frühjahr und Herbst deutlich: Kir-
chen haben wir viele in der Region Bayreuth, denn 
der Kerwa(Kirchweih)-Kalender ist prall gefüllt. Kein 
Wochenende vergeht, an dem nicht gefeiert wird: 
Die Dorfjugend organisiert ein Fest, das sich gewa-
schen hat. Man will ja schließlich vor der Nachbarge-
meinde punkten. Alle Altersgruppen sind dabei und 
für jeden fi ndet sich eine Beschäftigung, vom „Klöß 
machen“ bis zum Baumklau im Nachbardorf. Gerade 
Letzteres ist sehr lukrativ, muss der gegnerische Ort 
doch tief in die Bier- und Brotzeittasche greifen, um 
„seinen“ Baum wieder auszulösen.
www. in-oberfranken.de/kerwa-kalender

Besteigen Sie den Mount Everest Nordic Walking ist 
ein Ausdauersport par excellence. Je abwechslungs-
reicher die Strecke, desto höher der Trainingserfolg. 
Die Nordic Walking Strecken der Region Bayreuth 
bieten Ihnen über 12.000 Höhenmeter Abwechslung 
für Ihren Kreislauf. Damit übertrumpfen Sie sogar 
Bezwinger des 8.848 Meter hohen Mount Everest. 
Wenn Sie lieber viele Kilometer in der Ebene walken, 
brauchen Sie mit Sicherheit zwischendurch neue 
Stöcke, bevor Sie alle Nordic Walking Strecken erkun-
det haben. Z.B. www.nordic-parc.de 

Selbst ist der Künstler Bayreuth hat bekannter-
maßen eine enge Beziehung zu Musik und Kunst: 
Wagner, Liszt, etc. Aber man muss kein Virtuose sein, 
um bei uns eine Bühne zu haben. Open Stage, Jazz-
Session, Poetry Slam, Theatergruppen, Orchester, 
Malergruppen, Improvisationstheater, Chöre: Eine 
aktive Musik- und Kulturszene lädt zum Einsteigen 
und Mitmachen ein. Jeder ist willkommen, aber Vor-
sicht: Echt schlechte Performance wird auch bei uns 
genauso ausgebuht wie woanders. 
www.bayreuth.de, www.podium-bayreuth.de,

www.bayreuth4u.de, www.glashaus.org 

Turnvater Jahns Wunschland Wer sich bewegen 
will, lebt bei uns eindeutig richtig. Vor der Haustür 
liegt ein riesiger Sportpark, für den andere Men-
schen weit anreisen: 100 professionelle Kletterfelsen, 
mehrere Klettergärten und -hallen, Mountain bike-

trails von einfach bis höchst anspruchsvoll, Kanu-
strecken, unzählige Walk- und Skate-Routen, alle 
Facetten des Wintersports, zwei Golfplätze und 
natürlich 4.000 km Wanderwege. Und, und, und...
www.fraenkische-schweiz.com/sport.html

www.ti-fichtelgebirge.de

Festimania Kaum eine andere Region steht so auf 
Festivals wie Bayreuth www.theatersommer.de, 

www.osterfestival.de, www.jazz-bayreuth.de 

www.bayreuther-barock.bayreuth.de

www.das-treffen.de

Wer ist der grösste Bio-Schneemann im Land? 
Auch wenn er jedes Jahr anders aussieht, heißt er 
immer Jakob. Und Jakob steht pünktlich zum Ro-
senmontag in Bischofsgrün, einem der Wintersport-
zentren der Region Bayreuth. Mehrere alpine 
Abfahrtspisten, 300 km Loipen, Sprungschanzen, 
Rodel bahnen, Eislauffl ächen,
Après Ski: All das ist Teil der Region 
Bayreuth und nur 30 Minuten vom 
Stadtzentrum entfernt. Jakob ist 
übrigens Bio, weil er liebevoll aus 
reinem Naturschnee „gebaut“ 
wird. 
Kommen Sie Rosen-
montag nach
Bischofsgrün und 
stoßen Sie mit uns auf 
Jakobs Wohl an.
www.erlebnis-ochsenkopf.de
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„Neispieln“ der Kerwaburschen in Neustädtlein

Downhill
am Ochsenkopf



Grenzenlose
Freiheit.
Nicht nur über
den Wolken.

„Fliegen soweit man denken kann, das ist 
mein Beruf und mein Hobby. Bayreuth ist 
mein idealer Standort für diese Grenzen-
losigkeit von Gedanken und Mobilität.
Und es ist mein spannendes Zentrum
zwischen altem Westen und neuem Osten.“

Grenzen haben für ihn wenig Bedeutung: 
Johannes Bühler überfl iegt sie einfach.
Der leidenschaftliche Segelfl ieger, im Beruf 
Flugkapitän bei der Lufthansa, richtet als 
Vorstand der Luftsportgemeinschaft
Bayreuth regelmäßig große Wettbewerbe 
aus, bis hin zu Weltmeisterschaften.

Fahrzeiten (ca. in Minuten) von ausgewählten Orten zu Freizeiteinrichtungen

Thermen Klettern Golfen Skifahren Paddeln

Bayreuth 8 25 8 30 25

Bindlach 10 30 8 25 30

Pottenstein 5 3 5 60 10

Pegnitz 5 15 15 30 15

Weidenberg 15 35 15 10 40

Bischofsgrün 10 10 10 3 45

Hollfeld 15 15 15 50 10

Verbleibende Freizeit (grün) außer Schlafen und Essen (dunkelgrün)
bei gleicher Arbeitszeit (blau) nach Abzug notwendiger Mobilitätszeiten (hellblau) in:

München Nürnberg Bayreuth



Unternehmerischer Erfi ndungsgeist

Leicht. Schnell. Bayreuth. Wer fi x sein will, darf kein 
Fett ansetzen. Was für die Menschen gilt, gilt auch 
für ihre Fortbewegungsmittel, denn Gewicht ist der 
Feind jeder Beschleunigung. Nun gibt es ja einige, 
die mit hoher Geschwindigkeit ihren Lebensunter-
halt sichern. Diese Menschen sind das Ziel einer 
Creußener Spezialschmiede, die sehr erfolgreich die 
Dinge leichter macht. Hier entstand zum Beispiel der 
leichteste Fahrradsattel der Welt. Hier sichern sich 
die Teams der Formel 1 die Zehntelsekunden Vor-
sprung, die entscheiden, ob die große Sieges-
party nun in Italien, Brasilien oder Deutschland 
steigt. www.ax-lightness.de

Süss. Kuschelig. Bayreuth. Im frühen Lebensstadi-
um ist einem Geschwindigkeit völlig wurscht. Da hat 
man alle Zeit der Welt, erkundet die Dinge mal ganz 
genau und kann sich ausgiebig mit seinen besten 
Freunden beschäftigen. Ziemlich viele dieser besten 
Freunde haben ein fränkisches Gemüt, sind sehr 
kuschelig und kommen aus der Region Bayreuth. 
Ein Unternehmen aus Mistelbach zaubert täglich 
Millionen von Kindern ein herzhaftes Strahlen auf 
ihr Gesicht. Immer dann wenn sie ihren besten 
Kuschelfreund erblicken, egal ob Hund, Bär, Elch oder 

Krokodil.
www.sigikid.de

Der schnelle Elefant Dass das gemütliche Tier mit 
dem praktischen Rüssel als Namensgeber gerade für 
ein Rennsportteam herhalten muss, ist schon skurril. 
Aber nichtsdestotrotz entwickeln Studierende der 
Bayreuther Fakultät für Angewandte Naturwissen-
schaften alljährlich als Elefant Racing Team einen 
veritablen Rennwagen. Mit viel Engagement und 
Sponsorenhilfe fahren die Bayreuther dann mit bei 
den Wettbewerben der internationalen Formula 
Student auf bekannten Strecken wie Hockenheim 
oder Silverstone. Der „Fant“, so nennen die Fans ihr 
Fahrgerät, ist dabei sogar erstaunlich beweglich.
www.elefant-racing.de

Semmel, ungleich Brötchen Die Region Bayreuth 
beweist, dass eine Semmel nicht immer automatisch 
ein Brötchen sein muss. Denn wer in Bayreuth vom 
„Semmel“ spricht, spricht eigentlich über Kultur. 
Genauer gesagt über einen der größten deutschen 
Konzertveranstalter, der Tourneen für Superstars wie 
James Last, Robin Gibb, Roger Cicero oder Mireille 
Mathieu organisiert. Aus aller Welt laufen die Fäden 
dann in Bayreuth zusammen. www.semmel.de

„Audomaddisch“ Eingeborene Bayreuther redu-
zieren das Alphabet meist um einige unnötig harte 
Laute. Dann fl ießen die Wörter sanfter und ange-
nehmer ineinander. Vielleicht ist das ja der Grund, 
warum wir uns so gut mit der Planung und Umset-
zung reibungslos automatischer Fertigungsprozesse 
auskennen! Denn wenn es auf der Welt etwas zu 
automatisieren gibt, wir entwickeln garantiert eine 
Lösung dazu. Deswegen nennen wir uns auch
Automation Valley. Aber natürlich haben wir mehr 
als ein Tal. www.automation-valley.de

Alles Neue macht der Mai? Ganz sicher nicht. Um 
Neues zu entwickeln braucht man Ideen, Kompetenz 
und Umsetzungsnetzwerke. Das ist der Gedanke 
hinter dem Kompetenzzentrum Neue Materialien 
in Bayreuth. Hier ist der Ort, wo Ideen mit breiter 
Unterstützung in die Tat umgesetzt werden kön-
nen. Hier werden die Kompetenzen der Wirtschaft 
und der Wissenschaft zusammengeführt, um neue 
Materialien zu testen, anzuwenden und weiter zu 
entwickeln. Auf diesem Weg haben sich aus der 
universitären Forschung echte Unternehmen mit 
echten Arbeitsplätzen entwickelt. Somit kommt die 
Wirtschaft in engen Kontakt zum Top Know-how 
der Universität Bayreuth, die in vielen Bereichen der 
Materialwissenschaften weltweit führend ist.
www.new-materials.de

Sound around the world In einem Landstrich, in 
dem Eingefl eischte Marke und Baujahr eines Traktors 
am Nageln des Diesels erkennen, hat man wohl ein 
besonderes Sound-Gespür. Und die Welt profi tiert: 
Von der Oper in Tel Aviv über die russische Philhar-
monie in Moskau bis zur Sportarena in Rom ist der 
Ton „Made in Bayreuth“. Von Eckersdorf aus konzi-
piert und liefert ein kleines, schlagkräftiges Team 
Tonübertragungssysteme in alle Winkel der Erde.
www.mediaspro.de

Handtuch zu High-tech Die Arbeitsteilung der 
Welt ging auch an Bayreuth nicht spurlos vorü-
ber. Die Textilindustrie, ehemals einer der größten 
Arbeitgeber der Region, litt über viele Jahre schwer. 
Bekleidungstextilien verschwanden meist komplett 
aus den Fertigungshallen. Dafür weben wir jetzt an 
der Zukunft: Heute brauchen wir massig Platz für die 
technischen Textilien, mit denen die Unternehmen 
der Region aufs erfolgreichste internationale Märkte 
erobern. Hitzeschutz, Armierung, biologische Abwas-
serreinigung, chirurgische Implantate:
die Liste der modernen textilen Helfer aus unserer 
Region ist lang. www.ofratex.de
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ber. Die Textilindustrie, ehemals einer der größten
Arbeitgeber der Region, litt über viele Jahre schwer.
Bekleidungstextilien verschwanden meist komplett 
aus den Fertigungshallen. Dafür weben wir jetzt an 
der Zukunft: Heute brauchen wir massig Platz für die 
technischen Textilien, mit denen die Unternehmen 
der Region aufs erfolgreichste internationale Märkte 
erobern. Hitzeschutz, Armierung, biologische Abwas-
serreinigung, chirurgische Implantate:
die Liste der modernen textilen Helfer aus unserer 
Region ist lang. www.ofratex.de

Schützendes Gefl echt 
z.B. für die Automobilindustrie

Leben und Arbeiten



Die perfekte
Balance
zwischen Leben 
und Arbeiten.

„Bayreuth hat hervorragende wirtschaft liche 
Rahmenbedingungen und ein ideales Lebens-
umfeld. Derzeit wird ein Bereich mit über 200 
Mitarbeitern von Regensburg nach Bayreuth 
verlagert. Fast alle sind mitgezogen - auch 
wegen der Attraktivität des neuen Standortes.“

Nicht nur das Kneippbecken am Festspiel-
haus ist ihm bestens vertraut: Thomas Barth 
war schon lange eingefl eischter Wagner-Fan 
und Besucher der Bayreuther Festspiele, 
bevor er als Vorsitzender des Vorstands der 
E.ON Bayern AG, Regensburg, Standortent-
scheidungen pro Bayreuth verkündet hat.



Kind & Kegel

Im Fall des Falles Bei uns in der Region Bayreuth 
muss man sich keine Sorgen machen. Man lebt aus-
geglichen abseits von überzogener Hektik, also kann 
einem eigentlich gar nichts passieren. Falls doch, 
muss man sich immer noch keine Sorgen machen. 
Im allergrößten Ernstfall kommt Christoph und sorgt 
für schnellen, sicheren Transport an den am besten 
geeigneten Ort. Christoph ist gelb, hat zwei Rotoren 
und ist am Klinikum Bayreuth stationiert, einem 
Krankenhaus der höchsten Versorgungsstufe mit 
eigener Kinderklinik und eigener Herzchirurgie.
www.klinikum-bayreuth.de

Dem Alter gerecht werden Bayreuth ist eine Fami-
lienregion für alle Generationen. Dass von altersge-
rechten Wohnanlagen über Betreutes Wohnen bis zu 
klassischen Alterssitzen alle zeitgemäßen Angebote 
für eine Lebensgestaltung im Alter vorhanden sind, 
ist für uns selbstverständlich. Zur Region Bayreuth 
gehören aber auch Angebote für ein Begleitung auf 
dem allerletzten Weg. Der Hospizverein Bayreuth 
hat sich dieses wichtigen Themas angenommen, das 
man so gerne aus dem gesellschaftlichen Blickwin-
kel schiebt. www.hospiz-verein-bayreuth.de

Oper ist cool Kinder mögen ja am Liebsten die 
Erwachsenen-Sachen. Jetzt haben sie sogar die Oper 
für sich entdeckt. Die Richard-Wagner-Festspiele 
– lange sicheres Erwachsenen Refugium – legten 
eine Kinderoper auf, und die zukünftigen Opernfans 
kamen in Strömen. Gestraffte Handlung, Kinder do-
it-yourself Bühnenbild und der Handlungserklärer 
erhielten breite Zustimmung beim sonst ja recht 
kritischen Nachwuchspublikum.
www.bayreuther-festspiele.de

Heute bin ich Chef Egal wie alt: In der Region Bay-
reuth kann jeder Chef werden. Schon im zarten Alter 
von sechs Jahren zum Beispiel kann man sich ins 
Kinderparlament wählen lassen und dann als Ober-
bürgermeister von Mini-Bayreuth kandidieren! Mit 
ein bisschen Wahlkampf und Glück ist man dann für 
vier Tage Zwergen-Chef. So lernt unser Nachwuchs 
im alljährlichen Sommer-Ferienprogramm unter 
anderem die Spielregeln der Demokratie. Aber Vor-
sicht: Die gewählten Minis können am heimischen 
Esstisch dann ziemlich eingebildet sein.
www.stadtjugendring-bayreuth.de 

Das hören Ihre Kinder gar nicht gerne Klar, Schule 
ist nicht so wirklich das beliebteste Thema unseres 
Nachwuchses. Trotzdem muss man hier erwähnen, 
dass Ihre Kinder in der Region Bayreuth die volle Aus-
wahl an Beschwerdezielen haben: Von der 1. bis zur 
12. Klasse sind alle klassischen Schulzweige ebenso 
vertreten, wie Waldorf-Schule oder demnächst wohl 

auch eine internationale Schule. Fachoberschule, 
Berufsschule etc. runden das Thema ab. Insofern 
gehen wir mal davon aus, dass bei aller Kritik auch 
das Wichtige für‘s Leben hängen bleibt.
www.schule-oberfranken.de

Trecker und Gummistiefel Man glaubt es kaum: 
Alljährlich präsentieren über hundert Trecker-Freaks 
ihre historischen  Gefährte zum gemeinsamen Hap-
pening. Und was ist das Highlight zum Abschluss 
des gemeinschaftlichen Corso? Ein Gummistiefel-
Weitwurf-Wettbewerb, ausgetragen in den Diszipli-
nen Distanz, Treffgenauigkeit und Geschicklichkeit. 
Folgende Schlüsse sind zu ziehen: 
Erstens: Bayreuther reisen gerne; in diesem Fall nach 
Finnland, wo sie eine der ältesten Traditionen adap-
tiert haben. 
Zweitens: Hier muss die Welt noch in Ordnung sein.
www.traktorfreunde-altenplos-ev.de

Ab in die Uni So heißt es in Bayreuther Familien 
kurz vor den Sommerferien. Dann kann man 
 seinen prä-pubertären Nachwuchs schon 
einmal darauf vorbereiten, was es noch 
alles zu lernen gibt. Und wieviel Spaß 
das Ganze machen kann! Kinder im 
Alter von 9 bis 13 Jahren bekommen in 
kurzen Vorlesungen einen Vorgeschmack, 
wie das Unileben so abläuft. An fünf Terminen 
wird ein Generalthema, wie Feuer oder Wasser, 
behandelt. Nach einer dreiviertel Stunde Vor-
trag dürfen die Kleinen dann die Referenten mit 
ihren Fragestellungen ins Schwitzen bringen. So 
mancher Wissenschaftler soll daraus schon neue 
Perspektiven für sein
Thema mit nach Hause genommen haben.
www.uni-bayreuth.de/kinderuni

Friedensreich für Zwerge Schon bevor es gebaut 
war, war es in aller Munde: Das bunte Märchen-
schloss für Kinder. Angelehnt an die runde Phi-
losophie des Künstler-Architekten Friedensreich 
Hundertwasser entstanden Türmchen, Kuppeln und 
Erker, geschwungene Fronten und luftige Brücken 
für das integrierte Betreuungskonzept. 90 Kinder 
von 0 bis 12 Jahren, behinderte oder nicht behinder-
te, erobern das Schloss täglich aufs Neue. Seit der 
Eröffnung dokumentiert der Strom der Besucher den 
richtungweisenden Charakter des Konzeptes.
www.kinderhaus-bayreuth.de

Ina, die krächzende Hafenmöve 
der Bayreuther Kinderoper

Gross und Klein



Ein
Lebensmittelpunkt, 
von dem jeder 
in der Familie 
profi tiert.

„Als wir das Angebot für einen Lehrstuhl an 
der Universität Bayreuth erhielten, wollten 
wir gleich absagen. Aber innerhalb von einem 
Tag hatten wir für unsere vier Kinder alters-
gerechte Betreuungsplätze. Besser kann man 
eine Familie nicht überzeugen.“

Bayreuth ist für sie der Ort, wo die Familie 
optimal zusammen leben kann. Prof. Ingrid 
Bauer-Catanese, Prof. Fabrizio Catanese,
beide Mathematiker, und Lorenzo, Laura, 
Daria und Isabella tauschten Göttingen
gegen Bayreuth wegen der kurzen Wege. 
Aus 180 Minuten Fahrzeit am Tag wurden 10.
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Betreuungsangebote
in der Region Bayreuth

Internatsplätze für
Gymnasium und Berufsschule

4 Ganztagesschulen
Montessori und Waldorfpädagogik
Internationale Schule in Planung

5544 Betreuungsplätze 
in 89 Kindergärten
und Kindertagesstätten

447 Hortplätze in 7 Einrichtungen, 
Kinderhaus mit 90 Plätzen
(integratives Konzept)

483 Krippenplätze für Kinder
ab 0 Jahre in 22 Einrichtungen
212 Plätze bei
qualifi zierten Tagesmüttern

8,8%

100%

16,8%



Kult & Kultur

Auf zu Tante Rettl So, wie das früher 
einmal war, ist es heute noch. Als sich 
der Urgroßvater von Annemarie Leutzsch 
Mitte des 19. Jahrhunderts entschloss, sein Glück 
im Einzelhandel zu suchen, ahnte er wohl kaum die 
Tragweite dessen. Über 150 Jahre später könnte man 
fast meinen, der alte Herr stünde noch hinter dem 
Tresen. Über Jahrzehnte haben seine Nachkommen 
liebevoll Altes gerettet, gesammelt, aufgespürt. So 
ist ein Platz des vorletzten Jahrhunderts entstanden, 
der bis zum prä-neuzeitlichen Lockenwickler Authen-
tizität ausstrahlt. Und Annemarie Leutzsch, Künstler-
pseudonym „die Rettl aus dem Hummelgau“, hat für 
jeden Besucher eine spezielle Geschichte zu jedem 
Einzelteil im weitreichenden Sortiment parat.
www.vg-mistelbach.de/Hummeltal/vereine/

freundes.htm

Kurze, kontrastreiche Welt Warum viele Worte 
verschwenden, wenn‘s auch kürzer geht: Man kann 
nicht ganz verleugnen, dass wir Bayreuther keine 
Freunde weitschweifi ger Reden sind. Diesen Hang 
zum Kurzen, Prägnanten haben die Bayreuther 
Cineasten konsequent in ihr Medium umgesetzt. 
Alljährlich, wenn es draußen schön kalt und weiß ist, 
treffen sich die Szene und Besucher aus der ganzen 
Republik zum Bayreuther Kurzfi lmfestival Kontrast. 
An drei Tagen sehen wir dann die Welt durch die 
5-Minuten-Brille. www.kontrast-filmfest.de

So ein Theater Dank Wilhelmine von Bayreuth, 
preußischer Königstochter, Schwester Friedrichs des 
Großen, bietet die Region Bayreuth einige spätba-
rocke Outdoor-Vergnügungsstätten erster Güte. Als 
große Liebhaberin aller schönen Künste errichtete 
Wilhelmine so charmante Plätze wie die Bayreuther 
Eremitage. So weit, so bekannt. Doch wenn die 
Tagesbesucher weitergezogen sind, entfaltet das 

römische Säulentheater seine echte Magie für Ein-
heimische und wenige fremde Insider. Unter freiem 
Himmel der famosen Akustik lauschen, Theater wie 
vor 250 Jahren erleben, sich wie Wilhelmine fühlen. 
Das ist einzigartig. 
www.studiobuehne-bayreuth.de

Da tanzt der Bär Kultur ist bei uns kein Exklusiv-
vergnügen der Stadtbevölkerung. 217 Kerwas pro 
Jahr, 33 Posaunenchöre und 67 Gesangsvereine 
kommen da „auf dem Land“ schnell zusammen. Die 
kulturelle Waage bringen auch Initiativen wie der 
Gefreeser Kulturverein „Omnibus“ mit Bluesnächten, 
Kabarett oder Tango tanzenden Engeln in seiner „Bä-
renscheune“ ins Gleichgewicht. www.kulturbus.de

Hartmetall im Wald Bebaumte Flächen haben wir 
reichlich in der Region Bayreuth und unsere Bäume 
stören sich auch nicht an Heavy Metal. Ein Glück 
für die Macher des Waldstock-Festivals in Pegnitz. 
Alljährlich im Juli treffen sich mehrere Tausend Jün-
ger der Schwermetall-Musik auf einer ansehnlichen 
Lichtung oberhalb der Stadt und lauschen (?) Bands 
aus der Region oder von exotischen Orten wie den 
Faröer Inseln. www.waldstock.de

Vom Mann im Haus zum Hausmann Seien Sie mal 
ehrlich: Fast nichts ist schöner, als über andere zu 
lachen! Am bequemsten lacht man dabei, wenn man 
die Witze nichtmal selber erfi nden muss. Das nennt 
sich dann Kabarett. Die eigentlich gar nicht vorhan-

dene Marktlücke des politischen Lokalkabaretts 
hat sich Klaus Wührl, stadtbekannt als „Der 

Hausmann“, mit Bravour 
erschlossen. Aber Vor-
sicht: Der promovierte 

Schöpfer von Wortungetümen wie dem Grabstein-
standfestigkeitsprüfungsdurchführungsbeauf-
tragten überholt Sie verbal rechts, vollführt einen 
überraschenden Drift und schon könnten alle über 
Sie lachen.
www.der-hausmann.com

So viel Museum pro Kopf Kunstmuseum, Histori-
sches Museum, Urwelt-Museum, Richard-Wagner-
Museum, Jean-Paul-Museum, Franz-Liszt-Museum, 
Staatsgalerie im Neuen Schloss, Tabakhistorische 
Sammlung, Deutsches Freimaurer-Museum, Deut-
sches Schreibmaschinenmuseum, Archäologisches 
Museum, Sammlung Bayreuther Fayencen, Museum 
für bäuerliche Arbeitsgeräte, Brauerei- & Büttne-
reimuseum, Katakomben der Bayreuther AKTIEN-
Brauerei, Wilhelm-Leuschner-Gedenkstätte, Museum 
„Das Bayreuth der Wilhelmine“, Feuerwehrmuseum, 
Kleines Plakatmuseum, Iwalewa-Haus, Naturkun-
demuseum, Wo Sarazen Art, Porzellanmuseum, 
Altstadt-Kult-Museum, Transport-Museum, Automo-
bilmuseum Fichtelberg, Burgmuseum Pottenstein,  
Fränkische-Schweiz-Museum Tüchersfeld, Freiland-
museum Grassemann, Goldbergbaumuseum Gold-
kronach, Krügemuseum Creußen, Kunst & Museum 
Hollfeld, Museumsscheune Hollfeld,  Gartenkunst-
Museum Eckersdorf, Waldhaus Mehlmeisel. 
www.landkreis-bayreuth.de, www.bayreuth.de

Superlative Komparation So ungefähr müsste man 
als Deutsch-Profi  wohl unsere Neigung zu großen 
Festen nennen. Gleich dreimal im Sommer treffen 
wir uns zu zehntausenden. Zum Auftakt lädt im Mai 
die Brauerei Maisel zu vier Tagen Weißbierfest aufs 
Brauereigelände und bietet Rock-Haudegen wie 
Status Quo, Manfred Mann‘s Earthband oder Suzi 
Quatro auf. 

Am ersten Juli-Wochenende steht dann zum Bür-
gerfest traditionell die Innenstadt Kopf. Von Freitag-
mittag bis Sonntagabend wird durchgefeiert mit 
Livemusik, Open-Air-Discos und allen erdenklichen 
kulinarischen Genüssen. Dabeisein ist ein Bayreuther 
„must“. Einen Monat später zieht es uns in die 
Eremitage zum Sommernachtsfest. Im festlich be-
leuchteten Park fl anieren, hier ein Plausch, dort ein 
Glas Wein, einer der Livebands gelauscht, später zum 
Feuerwerk auf die große Wiese. So könnte Ihr erstes 
Sommernachtsfest in Bayreuth aussehen.
www. bayreuth.de/tourismus_kultur_freizeit

Zugucken für jedermann So oder ähnlich müsste 
die Übersetzung lauten für das Public Viewing im 
Rahmen der Bayreuther Festspiele. Und sie wäre 
absolut korrekt: Rund 20.000 Menschen teilen sich 
einen mega-großen Fernseher mit überdimen-
sionalem Dolby-Surround-System. Die Open-Air-
Atmosphäre gibt dieser Live-Übertragung aus dem 
Bayreuther Festspielhaus eine besondere Romantik 
und macht sie zum Kulturtreffpunkt weit über die 
Grenzen der Region hinaus.
www.bayreuther-festspiele.de
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Kunst und Kultur



Eine Landschaft 
kultureller Vielfalt 
und vielfältiger
Kulturen.

„Die Neubürg ist wie geschaffen für Kunst in 
der Natur, ein NaturKunstRaum eben.
Auf dem Hochplateau dieses Zeugenberges 
mit seiner Weite in alle Himmelsrichtungen 
verschmelzen Landschaft, Kunst und Horizont 
zu einer  einzigartigen Symbiose.“

Die persönliche Erdung in der Region Bay-
reuth und die Materialien ihrer Natur sind 
das Fundament für Wolfgang Pietschmanns 
Kunstwerke. Als einer von zehn europäi-
schen Künstlern hat Wolfgang Pietschmann 
ein Kunstwerk zum NaturKunstRaum Neu-
bürg beigetragen.

Für 17,20 EUR
erhalten Sie…

2 Maß Bier
(á 0,9 l)
auf dem 
Münchner
Oktoberfest,

5 Seidla
(á 0,50 l)
in einem
gehobenen 
Restaurant 
in der Region 
Bayreuth

9 Seidla (á 0,55 l)
im Biergarten
einer Landbrauerei
rund um Bayreuth

2,7 Maß Bier
(á 1,0 l)
im Festzelt
beim
Bayreuther 
Volksfest

Theaterregion Bayreuth:

Bayreuther Festspiele: 59000 Besucher in 40 Aufführungen an 2 Spielstätten

Studiobühne Bayreuth:  22000 Besucher in 240 Aufführungen an 8 Spielstätten

Theatersommer Franken:  18000 Besucher in 180 Aufführungen an 80 Spielstätten



Leib & Seele

Bier, Bier, Bier, Bier, Bier, Bier Manchmal muss man 
auch Klischees zur Sprache bringen. Die meisten Re-
gionen sind stolz auf ihr Heimatbier. Spritzig, frisch, 
so wie es sein soll. Da haben wir es echt schwer: Wir 
können uns ja kaum entscheiden, welches wir trin-
ken sollen! Über 30 (!) Brauereien bieten ein breites 
Sortiment und wir haben so eine eigene Biersorte 
für jeden Tag des Jahres. Deswegen liegt der Nabel 
der Bierwelt bei uns in der Region Bayreuth. In keiner 
Gemeinde der Welt gibt es pro Einwohner mehr 
Brauereien als in Aufseß. Weltrekord eben. 
www.weltmeisterbrauereien.de

Von Feinschmecker zu Feinschmecker Die deut-
schen Ranglisten für Lebensmittel-Handwerkskunst 
kommen aus der Redaktion des Magazins „Der 
Feinschmecker“: Mit hohem körperlichen Einsatz 
werden dort z.B. „die 400 besten Metzger“ gesichtet, 
erschnuppert und ausprobiert. Bei diesem Flei-
scheslust Ranking zeigen die Bayreuther Metzger 
dem Rest der Republik, wo das Messer hängt: Berlin, 
Bremen oder ganz Brandenburg und Thüringen 
liegen weit abgeschlagen hinter uns. Willkommen in 
unserem Schlemmer paradies.
www.genussregion.oberfranken.de

Eine ganze Jahreszeit für eine Brezel Klar, eine 
Brezel („Brezen“) ist erstmal nichts besonderes. Eine 
Anisbrezel ist dann schon eine oberfränkische Eigen-
heit. Ganze Brezenwochen, um die 15 an der Zahl, 
gibt es nur in Bad Berneck und in Weidenberg. Zwi-
schen dem 6. Januar und Aschermittwoch feiert jede 
Woche eine andere Gastwirtschaft „Brezenwoche“. 
Zu frischen, heute noch handwerklich hergestellten 
Anisbrezen wird kräftig aufgekocht, damit man die 
bevorstehende Fastenzeit schadlos überstehen kann. 
www.de.wikipedia.org/wiki/Brezel

Bayreuther Grashalme + 

Ziege = Delikatesse  Ob in Berlin 
oder z.B. Stuttgart: Beim Stöbern im 

ausgesuchten Käse-Delikatessenhandel wird 
Ihre Nase mit großer Wahrscheinlichkeit von Bay-
reuther Ziegenkäse erobert werden. Durch konse-
quent biologische Haltung der fränkischen Ziegen 
und Verarbeitung in traditioneller, handwerklicher 
Art entstehen in Würnsreuth Schmankerln für den 
Käsewagen der bundesdeutschen Sterne-Gastro-
nomie. Wer bei uns lebt, kommt einfacher dran: Im 
Hofl aden in Würnsreuth oder auf dem Bayreuther 
Viktualienmarkt. www.ziegenhof-wuernsreuth.de

Going out is being in Wer nicht weiß wohin, ist 
selber schuld. Die Region Bayreuth, nicht zuletzt 
ganz Oberfranken, ist eine der gastronomisch am 
dichtesten versorgten Regionen Deutschlands. 
Ausgehen oder Einkehren (so der Spezialausdruck 
für die leibliche Versorgung nach der gepfl egten 
Wanderung oder dem Alibi-Spaziergang) ist eine 
unserer Lieblingsbeschäftigungen. Von der zünftigen 
fränkischen Küche mit ihren Brotzeiten und Braten 
reicht das Spektrum einmal rund um die Welt in all 
ihren Facetten.

Forelle, Karpfen & Co. Bei uns war man schon im-
mer erfi nderisch. Weil das Meer weit weg war, baute 
man sich eben sein eigenes Meer. Denn auf Fisch 
verzichten würden wir als echte Genießer natürlich 
nie. Eigene Fischteiche sind also ein beliebtes Hobby, 
und so ziemlich jeder kennt jemanden, der ihm 
fangfrische Forellen oder Karpfen in die Küche zau-
bert. Damit alles mit rechten Dingen zugeht, haben 
wir auch eine eigene Lehranstalt für dieses Hobby. 
Obwohl die tägliche Frischfi schlieferung in Bayreuth 
längst selbstverständlich ist, sind wir Forelle & Co. 
weiter treu.
www.bezirk-oberfranken.de, www.aufsesstal.de

Wir geben Ihnen was ab Nach einem echten Fach-
handel für Delikatessen und Wein muss man meist 
lange suchen. Die leckeren Nischen produkte sind 
selten in den Regalen der Supermärkte zu fi nden, die 
die alte Spezies Delikatessenhandel längst verdrängt 
haben. Nicht bei uns in Bayreuth. Unsere Feinschme-
cker suchen aus aller Welt nur beste Lebensmittel 
und Weine zusammen. Sie haben sogar so viel davon, 
dass sie Ihnen gerne etwas davon nach Hause schi-
cken! Dabei würden wir eigentlich am liebsten alles 
selber essen und trinken.
www.wir-wollen-keinen-versender-

bevorzugen.de

Profi-Genuss-Verschaffer Was nützen der 
schönste Hummer, der beste Käse und die 
leckerste Bratwurst, wenn das Gesamtkonzept 
nicht passt? Genuss ist ein Ganzkörperglücksge-
fühl, bei dem alle Sinne jubeln wollen. Stil und 
Fingerspitzengefühl des Gastgebers gehören 
dazu. Mit unseren einschlägigen Fachschulen in 
Pegnitz sorgen wir dafür, dass genügend Profi s 
ausgebildet werden. www.hofas-pegnitz.de

Markt Platz Bayreuth Wo immer man unter-
wegs ist: Jeden Genießer zieht es auf den lo-
kalen Wochenmarkt. An keinem Platz erfährt 
man mehr über die Menschen und über die 
regionalen Spezialitäten. Ein Wochenmarkt 
ist fast der einzige Platz, an dem Erzeuger und 
Konsumenten heute noch direkt miteinander 
sprechen. Für uns ist die Marktkultur unver-
zichtbarer Genuss-Baustein, denn in Bayreuth 
dekliniert sich die Woche so: Montag, Markt-
tag, Markttag, Markttag, Freitag, Markttag, 
Sonntag. 

Leben und Geniessen



Natürlicher Genuss 
aus Tradition.

„Bayreuth ist ein großartiger Standort für 
natürliche Frische und Qualität. In unserer 
Region haben wir eine lange handwerk liche 
Lebensmitteltradition, viel Raum für ent-
spannte Bio-Landwirtschaft und Menschen, 
die diese Lebensart schätzen.“

Maria Zeußel gründete 2001 in Bayreuth 
einen der ersten deutschen Bio-Supermärkte 
moderner Couleur. Aus Bio wurde so die 
zeitgemäße Feinkost. Und während der 
Festspielzeit möchte so mancher Zufallskun-
de Maria Zeußels Käsetheke gerne mit nach 
München oder Hamburg nehmen.

Neue Materialien Bayreuth

Gründerzentrum
Bayreuth

Universität Bayreuth

Bayerisches
Geoinstitut

Bayreuther
Materialzentrum

BZMB
Bayreuther Zentrum
für Molekulare
Biowissenschaften

fbi
Friedrich-Baur-
Forschungsinstitut
für Biomaterialien

RW21
Haus des
lebenslangen
Lernens
(in Planung)BIMF

Bayreuther 
Institut für 
Makromolekül-
forschung

BZKG
Bayreuther
Zentrum für
Kolloide und 
Grenzfl ächen

Justizschule Pegnitz



Wissen bildet

Lebenslang In unserer Welt des Wissens hört das 
Lernen nie auf. Dafür planen wir in der Stadt Bay-
reuth ein ganzes Haus. Dieses „Haus des lebenslan-
gen Lernens“ wird eine VHS mit über 800 Bildungs-
angeboten pro Jahr, die Stadtbibliothek und unsere 
spezielle Kinder- und Jugendbücherei beherbergen. 
Dazu kommen 36 Standorte im Landkreis, an denen 
Sie immer wieder Neues entdecken können. 
www.vhs-bayreuth.de

www.vhs.landkreis-bayreuth.de

Ein Häuslein steht im Walde Ganz still und stumm 
steht es dort zwar nicht, aber es erinnert doch 
ein wenig an Hoffmann von Fallerslebens Lyrik. In 
Mehlmeisel zeigt das Waldhaus Aufbau, Sinn und 
Nutzen des Waldes und einiger seiner Bewohner. 
Vom Bibertag bis zum Schnitzen echter Waldgeister 
locken Veranstaltungsprogramm und interaktive 
Ausstellung die Wald-Entdecker ins Fichtelgebirge. 
www.waldhaus-mehlmeisel.de

Wir wissen mehr als andere Zugegeben, das klingt 
wirklich arrogant, was eigentlich nicht unsere Art 
ist. Aber objektiv betrachtet ist es wohl richtig. Denn 
Bayreuth ist die Heimat des Informationsdienstes 
Wissenschaft – idw. Fast 1.000 wissenschaftliche 
Einrichtungen in Deutschland liefern dem idw Infor-
mationen zu ihren Forschungsthemen und brand-
heiß ihre neuesten wissenschaftlichen Erkenntnisse. 
Dieser Informationspool des idw, der vor allem 
Journalisten aktiv über Forschungstrends informiert, 
steht jedem Interessierten offen. Via Website lassen 
sich Fragen wie „Welche Chancen und Risiken birgt 
die Gentechnik?“ oder „Was genau sind Schwarze 
Löcher?“ wissenschaftlich ergründen. Und wer für 
das Sammeln zuständig ist, weiß eben einfach mehr. 
www.idw-online.de

Sommer, Sonne, Studium Während„unsere“ Studie-
renden ihre redlich verdiente, vorlesungsfreie Zeit 
genießen, nutzen wir das entvölkerte Uni-Gelände 
eben anders: Jeden Sommer kommen Studierende 
aus über 40 Ländern für bis zu sieben Wochen nach 
Bayreuth. In der „Sommeruniversität für Interkultu-
relle Deutsch-Studien“ steht Deutschland, seine Kul-
tur und seine Sprache im Fokus der Veranstaltungen. 
Aber wahrscheinlich sind unsere Lebensart, vor allem 
unser Bier, auch entscheidende Gründe, in die Region 
Bayreuth zu kommen.
www.sommeruni-bayreuth.de

Bayreuth gegen Doping Bei so manchem Sportler 
sind wir Bayreuther äußerst unbeliebt. Wo immer 
unsere Anti-Doping Experten ins Spiel kommen, 
verkriechen sich die Sünder. Denn unsere Tests sind 
lästig und vor allem eines: So ziemlich allem haut-
nah auf der Spur. Außer Bier, das ist in Bayreuth kein 
Dopingmittel. www.sport.uni-bayreuth.de

Bildung auf ein oder zwei Brettern Schule ist 
Schule und Sport ist gesund. Deswegen können wir 
hier auch mal über die sportliche Bildung sprechen. 
Gleich vor der Haustür lernen Sie, wofür andere 
Urlaub und eine nicht unbeträchtliche Menge Geld 
opfern: Ski fahren, ob auf einem oder zwei Brettern. 
Und dafür brauchen wir auch keine Hallen, wie man-
cher fl ache Landstrich weiter nördlich. Im Winter ist 
bei uns alles echt.
www.ti-fichtelgebirge.de/Ski-

Snowboardschulen.419.0.html

Leider keine heile Welt So sehr wir es uns wünschen 
würden, auch in der Region Bayreuth werden keine 
medizinischen Wunder vollbracht. Dennoch sind wir 
in einigen Bereichen nah dran. Das Bayreuther Brust-
zentrum zählt bei der Behandlung von Brustkrebs 
zu den renommiertesten Einrichtungen überhaupt. 
www.klinikum-bayreuth.de

Polyreuth Es gibt einige Gründe, warum die Welt 
immer wieder nach Bayreuth blickt. Einer davon ist 
sicherlich Richard Wagners Musik. Ein anderer ist ein 
simples Wort mit riesigem Potenzial: Polymer. Diese 
chemische Verbindungsart untersuchen Bayreuther 
Wissenschaftler mit großer Akribie und weltweit 
anerkanntem Erfolg. Ein ganzes Forschungsgebäude 
unter dem Titel „Polymer Nanostructures“ wird dem 
Team der Bayreuther Fakultät für Angewandte Na-
turwissenschaften künftig zur Verfügung stehen, um 
diesen Forschungsschwerpunkt weiter auszubauen.
www.polymer-engineering.de

In 30 Minuten nach Afrika Wer in Deutschland 
über Afrika nachdenkt, kommt kaum an Bayreuth 
vorbei. Denn die Afrikaforschung der Universität 
Bayreuth ist führend in ganz Deutschland. Der rege 
Austausch zwischen Bayreuth und vielen afrika-
nischen Ländern führt dabei auch zu wichtigen 
wirtschaftlichen Kontakten. Einzigartig ist das Bay-
reuther Iwalewa-Haus, das sich den alten und mo-
dernen Spuren afrikanischer Kunst und Lebenskultur 
widmet, u.a. mit einer großen Sammlung moderner 
Kunst aus allen Teilen Afrikas. So dauert eine Reise 
nach Afrika in der Region Bayreuth schlimmstenfalls 
30 Minuten. 
Wie lange Sie bleiben, bestimmen Sie. 
www.iwalewa.uni-bayreuth.de

Bildung und Wissenschaft



Ideen entstehen 
dort, wo man 
am besten lebt.

„Bayreuth ist für mich ein exzellenter 
Forschungs standort. Das gilt nicht nur für 
mein Thema, den Brustkrebs.
An der Uni versität und in Unternehmen
forschen Wissenschaftler, die in ihren
Bereichen oft Weltruf haben.“

Prof. Augustinus Tulusan, Chefarzt der 
Bayreuther Frauenklinik, initiierte das Bay-
reuther Brustzentrum, das zu den weltweit 
führenden Behandlungszentren für Brust-
krebs zählt. Mit dem Verein „Senocura -
Gemeinsam gegen Brustkrebs“ stärkt 
Prof. Tulusan die Aufklärung über Brustkrebs.

Hochschule für
Evangelische Kirchenmusik

IWALEWA-Haus BFM
Betriebswirtschaftliches 
Forschungszentrum
 für Fragen der
Mittelständischen
Wirtschaft e.V.

Bayreuther Institut für 
Europäisches Recht und 
Rechtskultur BAT

Regional
Product Centre - 
Europe

BayCEER
Bayreuth Center
of Ecology and 
Environmental 
Research 

Klinikum Bayreuth

Bayreuther
Brustzentrum

Gefrees

Bischofsgrün

Fichtelberg

Kirchenpingarten 

Emtmanns-
berg Speichersdorf

Seybothenreuth

Mehl-
meisel

Warmen-
steinachHeiners-

reuth
Bindlach

Gesees

Haag
Creußen

Prebitz

Schnabelwaid

Hummeltal

Eckersdorf

MistelbachMistelgau

Glashütten

Hollfeld
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Plankenfels

Waischenfeld
Ahorntal

Pottenstein

Pegnitz

Betzenstein
Plech

B AY R E U T H Weidenberg

Bad
Berneck

Gold-
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www.ahorntal.de

www.aufsess.de

www.badberneck.de

www.bayreuth.de

www.betzenstein.de

www.bindlach.de

www.bischofsgruen.de

www.stadt-creussen.de

www.eckersdorf.de

www.emtmannsberg.de

www.fichtelberg.de

www.gefrees.de

www.gesees.de

www.glashuetten.de

www.goldkronach.de

www.haag-oberfranken.de

www.heinersreuth.de

www.hollfeld.de

www.hummeltal.de

www.kirchenpingarten.de

www.markt-schnabelwaid.de

www.mehlmeisel.de

www.mistelbach.de

www.mistelgau.de

www.pegnitz.de

www.plankenfels.de

www.plech.de

www.stadt.pottenstein.de

www.seybothenreuth.de

www.speichersdorf.de

www.waischenfeld.de

www.warmensteinach.de

www.weidenberg.de

Berlin / Leipzig

München / Nürnberg



Wir über uns

Die Region Bayreuth (Stadt und Landkreis) 
mit einem Verfl echtungsbereich von rund 
300.000 Einwohnern umfasst das Oberzen-
trum Bayreuth (74.000 Einwohner) und den 
Landkreis Bayreuth (109.000 Einwohner). 
Der Raum Bayreuth zeichnet sich durch 
seine direkte Lage an der verkehrstechnisch 
wichtigen A 9 (Berlin-Leipzig-Nürnberg-
München) und der Autobahn A70 (Bayreuth-
Schweinfurt) aus. Die Flughäfen Nürnberg 
(rund 70 km Entfernung) und Leipzig
(ca. 170 km) sind unkompliziert erreichbar. 
Die Region Bayreuth hat sich zu einem
modernen Wirtschafts- und Wissen-
schaftszentrum entwickelt.

Der Landkreis besitzt mit dem Fichtelgebir-
ge und der Fränkische Schweiz zwei sehr 
reizvolle Ferien- und Naturregionen, die 
keine Wünsche offen lassen. Wintersport-
ler, Wanderer, Mountainbiker, Freunde der 
Kultur oder Natur sind von der Vielfalt der 
Region mit ihren zahllosen Möglichkeiten 
begeistert. Dazwischen erstreckt sich das 
Obermainische Hügelland in dessen Mitte 
die kreisfreie Festspiel- und Universitäts-
stadt Bayreuth als Wirtschafts- und Verwal-
tungsmittelpunkt des Regierungsbezirkes 
Oberfranken liegt. Bayreuths Sehenswürdig-
keiten, seine Museen und sein vielfältiges 
kulturelles Angebot versprechen erlebnis-
reiche Tage das ganze Jahr hindurch. Als Tor 
zum urtümlichen Fichtelgebirge und zur 
romantischen Fränkischen Schweiz schließt 
sich der Bogen zum Landkreis.

www.region-bayreuth.de

Impressum

Regionalmanagement
Stadt und Landkreis
Bayreuth GbR
Markgrafenallee 5
95448 Bayreuth
Tel: 09 21 / 728-158
Fax: 09 21 / 728-88-158
info@region-bayreuth.de

Konzept, Text & Gestaltung:
Schlags & Schlößer Kommunikation
www.schlags-schloesser.de

Fotos Horizonte
Hans-Jürgen Herrmann

Fotonachweis

sigikid, Jenß, Erlebnisregion Ochsenkopf,
elephant racing, ADAC, Stadt Bayreuth,
BFM, Greim, Region Bayreuth, Wührl, Waha,
Ziegenhof Würnsreuth, Bezirk Oberfranken,
Oberfranken Offensiv, IHK Bayreuth

Die Region Bayreuth

Das Regionalmanagement Stadt und Land-
kreis Bayreuth wird gefördert durch das 
Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Verkehr und Technologie mit 
Mitteln aus dem EFRE-Programm „Regionale 
Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung“  
Bayern 2007-2013 der Europäischen Union.
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Zwischen Fichtelgebirge und Fränkischer Schweiz weiß man,
wie HORIZONTE aussehen. Vielleicht schauen wir deswegen so 
oft erfolgreich darüber hinaus.
Und Menschen, die zu uns kommen, überraschen wir täglich 
neu: Um unsere HINGUCKER zu fi nden, muss man manchmal 
zweimal hinschauen. Aber immer lernt man Dinge kennen,
die viele uns nicht zutrauen. Kommen und entdecken Sie.




